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Vis  Eröffnung der " Malincwsky - Brucke

Schon in den Morgenstunden des Sonntags hatte sich an
beiden Enden der festlich geschickten ’^ alinowsky - Brücke " eine
groi - e Menschenmenge angesammelt , die Zeuge des feierlichen Ak -~
te ^ der Ur-ückeneröf fnung werden wollte . 1500 Schulkinder au»
Floridsdorf und der Brigittenau erschienen , und Soldaten der
Roten Armee , Pioniere , österreichische Bauarbeiter , Abordnun¬
gen aer politischen Ortsgruppen und der Jugendorganisationen
säumten den großen Platz vor dem in ein Meer von Fahnen getauch¬
ten Engelshof . Vor der Rednertribüne versammelten sich die hohen
Offiziere der Roten Armee und die Vertreter und Ehrengäste der
österreichischen Regierung , der Gerneind © Verwaltung und sonsti¬
gen Körperschaften . Generaloberst Kur a sow war in Vertretung
Li-rschall Konjews  mit Generaloberst Sch ultow , G ; - degeneralleut-
na,nt Lebedenko  und dem diplomatischen Vertreter der Sowjet - Union
in Österreich , Kisselow , erschienen . Neben Bundeskanzler Ing.
£iiä rennte man die Minister Dr . Altmann , Br . Gruber und Übel eis,
Fürgermeister General Br . h . c . Körner  mit den amtsführ enden
Si, . dträten und noch vielen anderen Persönlichkeiten des öffent¬
lichen Lebens sehen.

N ch dem Zerschneiden der Bruckenbänder und dem ersten
offiziellen Überschreiten der wiederhe ' gestallten großen Donau-
or cke i and die Unterzeichnung des Ü 'oergabedekrotcs durch Gene¬
raloberst Turasow und Bundeskanzler Ing . Figl , bzw . Guvdegane-
ralleutnant L . bedenko und Bürgermeister Körner statt.

Bürgermeister Körner hielt die Begrüßungsrede und brachte
in Erinnerung , daß noch , vor einem Jahr die Brücke zerstört war

Gie  Aussicht auf ihre Wiederherstellung hoffnungslos er¬
schien . Io . richtigen Augenblick habe jedc . ch die Pete  Armee ein~
■■iki ifj cn . Wo cn die Ws ener am heutigen Tar e schon mit der Sir s •
ssnbahn über diese Br 'fOKe fahren können , dann wüßten sie auch,
7;cm sie dies zu danken haben.
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Generaloberst cCuraso w verwies auf die besonders kurze Bau¬
zeit der wiederhergestellten " Mzlinowsky - Brecke *’ . 250 * 000 Ar¬
beitstage der Heien Arree und 24 . 000 Arbeitstage österreichi¬
scher Ares :- ter hätten es zusammen ermöglicht , die über 10C0 Me¬
ter lange Brücke in acht Monaten erstehen Bu lassen . Bi 3 Arbeit
ging auch deshalb sc rasch vonstatten , weil enge Freundschaft

. sehen den Soldaten der Boten Armee und den österreichischen
ä- , .itern besteht . Bis Arbeit stand im Zeichen der Solidarität.
L Schlüsse seiner Rsae dankte Generaloberst Kurasow eilen am
Br- . ; , enbau beteiligt gewesenen Offizieren und Soldaten und auch
den österreichischen Arbeitern für das gelungene Werk.

Bundeskanzler Ing , Figl betonte in seiner Bede , daß heute
sicht nur ein ganz besonderer Tag für alle Wiener , sondern für
ganz Österreich sei . Mit dem Wiedererstehen der ,! Eaiinowsky-
E -v .cke « funktioniere auch wieder der Verkehr von W? -ra  in das
nördliche NiederÖsterreich und der kürzeste Weg zu unseren Nach¬
bar Völkern des Norden © und Ostens sei damit erschlossen.

De .. Barn -; wäre heute nicht vollkommen , wenn wir nicht auch
der großen Heerführer gedenken würden , die Wien und Österreich
befreit haben . Merschall Tolbucliin und Karschali M . linowsky habe
curch ihr strategisches Können und mit ihrer heldenhsften Armee
is erst ermöglicht , daß an den Wiederaufbau Wiens und ganz
Österreichs gegangen werden kann . Mit einem Appell an die Eintrac
ä8s österreichischen Volkes schloß Bundeskanzler Figl seine oft
emreh stürmischen Beifall unterbrochene Hede.

N- e den Er Sfinu - tgareden defeiferte die Ehrenkompanie vor
hcC rertribüns und unmittelbar darauf fuhren die ersten Strze

ssfb &hnwagen über die Brücke.

Wi : . der 7000 ir/ Sanutt beseitigt

N . . : h einem Bericht des Wiener Stadtbauamtcs über die Schal
bseeitigung , wurden in der Woche vom 6 . Mai bis 11 . Mai ISA 6
^

*
Z

^

' • 164 er Schutt von öffentlichen Flächen , Straßen und Platzen
‘ffernt • Dies ist eine Mehrleistung von 158 gegenüber der

cche cuiö eine Mehrleistung von 1 . 568 z?  gegenüber der Woche
’0jA 2 ? . A * ril bis 27 . Aeril 1946 . Obwohl in der Berichtewoche
^ Last cir - ’.f twagen weniger eingesetzt waren , konnte durch die

öhung der Arbeitskräfte um 40 Personen , durch dis Mithill®
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von 110 freiwillig arbeitenden Araobdri - ^ n der A rtien " Jugend
in Aroeit’ 1 and aer politischen Jugendorganisationen , sowie durch
die Verwendung von insgesamt 14 VclIba .Imwagen und 12 Straßen-
bahnwagen dieses günstige Ergebnis erzielt werden.

Kindergärtnerinnen stellen aus

B .:. e staatliche Binur ; gsanstalt für Kiadergärtnerinnen ver¬
anstaltete zum Abec - iuß des 1 . Jahrganges im neuen öt i . erreich
.i@ute vormittags in ihrem Hause in der * Neustiftgasse eine kleine
1 -! ’• 1 * tü i der TJ ■ ierStaatssekretär a . l « E :i siei :u , der geschäfts-
fmir ende Pro cid ent des St udt schulrat es für Wien * Hu ‘

:l onalrat Br.
St ', a trat Ar ritsch , viele Funktionäre des tu terrichts-

Lesens und Vertreter der alliierten Machte anwesend waren.
herzlichen Be ;

- fungsworten durch die Direktorin der
■" >i* *^sa ..istolt , Mai gar q the Bi &iC. er , brachte ein So dLCv- rinnenchor

einige Liede 0 zum Vertrag Nctionalrat Br . Zeeucer betonte in
seiner Raae , daß es sich bei der Erziehung der kleinen Kinder
nicht nur mehr allein um die Serge für das körperliche WoMbö-
linden handelt # Durch die Möglichkeit mit anderen Kindern zusam¬
men zu sein , sollen sie vor allem die Form finden , die gefunden
cr . eji muß , um ein harmonisches Zitsammemleben mit anderen Men—

sehen zu ermöglichen . Die Ausstellung von Schulerarbeiten zeige
aaß in dieser  Anstalt nicht nur theoretisch auegebildet , sondern
-er allem auch außerordentlich viel praktisches ■ Kennen vermittelt
v!-nde . Man h - be das Gefühl , daß sich wieder die alten Kräfte re-

n und daß von den einstigen 1aalen nichts verloren gegangen ist
IK- C Aufstellung selbst zeigte eine Menge geschmackvoller

’and hübscher Gegenstände des täglichen Lehens . 150 Schülerinnen
V «jr - iau .fvi ubs  vergangenen Sch . aij - -.hr es nicht weniger als

’ • 00  Einsclarbeiten angefertigt , von denen 2 . 000 in c. er  Aus¬
teilung zu sehen waren . 3 . 000 Arbeiten wurden zu den Vorgänge-
“a ■ ^chten an Kinder von Kriegsopfern verteilt , der Fett

■•^ tet noch auf seine weitere Bestimmung # Besonders fielen Hand-
bearbeiten in Form voa Täschchen , Gürteln , Buchumschlügen oder

Hapiotten Kleidungsstücken auf , Kinderkleider und Spielzeuge
hren in den duftigsten und ansprechendsten Vori - tionen zu sehen,

^' i - clen , Handtaschen und kleine Modeartikel bewiesen ein großes
ndwerkliches Können und weckten bei den Besuchern lebhaftes

Iht?resse #
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724 . 027 Lohnsleuerkarten in Wien

Auf Grund der um die Jahreswende durchgeführten Personen¬

stands - und Betrieb », auf nähme wurden vom Mogle trat insgesamt

724 . 027 Lohnsteuerkar 1 en ausgefertigt - Welche Leistens an Or-

g « isation und Arbeit mit der Personenstands - und Betoiöbsauf-

nähme und ihrer Auswertung verbünd en wer , ist für den U^ nre-

weihten kaum vorstellbar . Die groß « Zahl der Lohnstcnerkarten

allein läßt aber schon erkennen , daß es sich dabei um eine Stoß¬

arbeit größten Umfangs gehandelt hat , die überdies , wie die

ganz geringe Zahl der Reklamationen bewiesen hat , trotz zahl¬

reicher erschwerender Umstände und der Notwendigkeit , Ausbi tfs-

kräfte dazu heranzuziehen , in überaus befriedigender YTet be¬

wältigt wurde.

Eie raus gäbe

Das Zentralernährungs amt Wien gibt bekannt

N ach Maß gab e d & r Anl i e f e 1 ange .r : : h f. .. i .ten Rinder und Jugend

liehe bis zu 18 Jahren sowie werdende und stillende Mütter zwei

Eier auf den Abschnitt 450 des blauen Gemüseausweises E.

Die Abgabe erfolgt durcli jenes 3ea chä f t , bei dem die 0 x s i: i

Voranmeldung auf den Abschnitt <15 de "* Lebensmittelkarte vorge - -

nommen wurde . Soweit keine Voran m 0 1 d ul .g a urchgeführt wurde , ist

cer Eierbezug in einem Nachzügl e r . esch ::if t möglich . Eine Liste

ler Nachzüglergeschafte liegt ir ^ adei - Geschäft auf , das bei

dieser Eie werte ilung singeschalc -o-t und durch Aushang gekenn¬
zeichnet ist . Die Geschäfte haben den Beginn des Verkaufes durch

Aushang t ekannt zugebe n,

Geflügelhalter und ihre Haushaltsangehörigen haben , auch

wenn nur sine Henne oder Ente gehalten wird , kein Recht 2 uni

Eierbezug . Im Betretungsfall wird gegen die Schuldigen nach den

Bestimmungen des Bedarfsdeckungs - Strafgesetses vorgegangen.
Die Ule inverteil er haben die e : .tgeg engencnuaenen AbsChilitt j

auf Bogen zu kleben und wie üblich bei ihrer Verrechnungsstelle
abzurechnen.
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Verkauf der Fleischgemüsekonserven

Bas Zentralernährungsamt gibt bekannt:
Bie Fleischgemüsekonserven , die in dieser Woche an Schwer¬

arbeiter und Arbeiter zur Ausgabe gelangen , sind durch die Heische
hauer an die rayonierten Kunden auszugeben . Soferne jedoch Le¬
bensmittelgeschäfte Fleischgemüsekonserven von der letzten Anlie¬
ferung noch vorrätig haben , sind diese an rayonierte Kunden
auf die aufgerufenen Abschnitte abzuverkaufen,

Treibstoff für LKW und PKW
• ' ' / / yBie Gemeinde Wien , Magistratsabteilung 47 , Transportlenkunr ?

gibt bekannt | daß ab sofort Treibstoff für alle 3 Gruppen , sowohl
LKW als PKW , beschränkt zur Ausgabe gelangt.

Eröffnung der Autobuslinie nach Neustift am Walde.

Heute besuchten Vizebürgermeister Speiser , der amtsführende
Stadtrat für die Städtischen Unternehmungen , Br « Exei  und Gene¬
raldirektor Resch  die neu eröffnete Autobuslinie 22 , welche von
'lex ' Billrothstraße nach Neustift am Walde geführt wird . Bie
außerordentlich starke Besetzung der in den Bienst gestellten
fragen erbrachte den Beweis , daß mit der Eröffnung dieser Auto¬
buslinie zweifellos einem dringenden Bedürfnis der Bevölkerung
entsprochen wurde.
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